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Nächster Erscheinungstermin 

Do, 2. April 2026

Marktgemeinde St. Nikolai im 
Sausal wird 5. Hengist-Gemeinde

Kleinregion Hengist 

Am 12. Jänner 2026 tagte die Kleinregion Hengist im Gemeindeamt 
Hengsberg und stellte wichtige Weichen für die Zukunft. Mit der ein-
stimmigen Aufnahme von St. Nikolai im Sausal umfasst die Kleinregion 

Hengist nun fünf Gemeinden. Ebenfalls einstimmig beschlossen wurde das neue 
Kleinregionale Entwicklungskonzept (KEK) Hengist 2030+, das sich konsequent 
an der Agenda 2030 der Vereinten Nationen orientiert. Dies ist ein klares Be-
kenntnis zu einer Entwicklung, die ökologische Verantwortung, soziale Gerech-
tigkeit und wirtschaftliche Stärke miteinander verbindet. Es ist das Ergebnis 
eines zweijährigen Beteiligungsprozesses mit Politik, Verwaltung, Wirtschaft, 
Bürgerinnen und Bürgern. Fachlich begleitet wird die Kleinregion Hengist seit 
der Gründung von Ing.in Daniela List (ecoversum).

Auch personell gab es Neuerungen: In der konstituierenden Sitzung übergab 
Joachim Schnabel den Vorsitz an den Hengsberger Bürgermeister Mag. Dr. 
Manfred Rechberger, der ab sofort als Kleinregionsobmann fungiert. Unter-
stützt wird er von Bürgermeister Christoph Grassmugg (Wildon) als Stellver-
treter. Die Funktion des Kassiers übernimmt Bürgermeister Franz Labugger 
(Lebring-St. Margarethen). In den Prüfungsausschuss wurden DI Nicola Oczko 
(Lebring-St. Margarethen), Alois Zettel (Lang), Robert Pabst (Wildon), Ing.  
Günther Ninaus (Hengsberg) und Helmut Assl (St. Nikolai im Sausal) einstimmig  
gewählt.

Abschließend berichteten die beiden KEM- und KLAR!-Managerinnen DI  
Katharina Hader und Laura Merkač, wie die regionale Arbeit, insbesondere in 
den Bereichen Klimaschutz und Klimawandelanpassung, weiter intensiviert 
und ausgebaut wird.

Kreativität und Mut schaffen Lebensfreude – dieser Leitgedanke ist für das 
neue Team nicht nur ein Motto, sondern ein Auftrag: mutig neue Wege zu  
gehen, kreative Lösungen zuzulassen und dabei stets das Wohl der Menschen in 
der Region in den Mittelpunkt zu stellen.
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Kleinregion Hengist 

RESTMÜLL-
ENTSORGUNG 

Umstellung  auf 
RFID-Chips

Standesamt
VBgm. OSR Johann Kießner-Haiden übergibt 
nach 43 Jahren an AL Karl Johann Mörth

Nach 43 Jahren als Standesbeamter und 41 Jahren als Leiter des Standes-
amtes und des Staatsbürgerschaftsreferats beende ich, VBgm. OSR Johann  
Kießner-Haiden, diese Tätigkeit und übergebe an den Amtsleiter Karl  

Johann Mörth, der mich in dieser Funktion bereits seit 32 Jahren vertritt.

Am 10. November 1982 hielt ich meine erste Trauung ab. Von da an war ich auch 
als Vertreter von OSR Friedrich Marx für Trauungen zuständig. Insgesamt habe ich 
mehr als 500 Trauungen durchgeführt, von denen jede einzelne ein wunderbares 
Erlebnis war. Doch meine Arbeit umfasste nicht nur Hochzeiten, sondern alle Per-
sonenstandsfälle von der Geburt bis zum Todesfall, verbunden mit allen dazugehö-
rigen Urkunden, Mitteilungen und Ermittlungen. Es war gleichsam eine Begleitung 
der Menschen von der Geburt bis zum Tod. Auch die Arbeit im Staatsbürgerschafts
referat war eine große Herausforderung, bei der es um die Erstellung von Nach
weisen, die Feststellung von Staatsbürgerschaften und die Führung der Evidenz  
ging. Im Endeffekt ging es immer um Menschen und ihre Bedürfnisse. Um diese er-
füllen zu können, war es wichtig, sich stets über die neuesten gesetzlichen Bestim-
mungen zu informieren. Diese Arbeit mit und für die Menschen hat mir große Freude 
bereitet und wird mir sehr fehlen.
Ich bedanke mich bei allen für die hervorragende Zusammenarbeit und wünsche  
AL Karl Johann Mörth viel Freude und Erfolg bei dieser wunderbaren Aufgabe.

 VBgm. OSR   Johann Kießner- Haiden

Die Umstellung auf das neue 
RFID-Chipsystem wurde er-
folgreich durchgeführt – vie-
len Dank für Ihr Verständnis! 
Somit konnte die erste Abho-
lung im Jänner bereits mit dem  
neuen System erfolgen.

Wie bekannt, stellen Sie Ihre 
Restmülltonne bitte am Vor-
abend des ersten Entleerungs-
tages bereit. 

ACHTUNG:
Sollten Sie noch bestehende 
Restmüllsäcke zu Hause haben, 
bitten wir Sie, diese im Markt-
gemeindeamt kostenlos gegen 
die neuen Restmüllsäcke der 
Firma FCC zu tauschen.

– IHR PARTNER FÜR –

• Umbau
• Neubau
• Sanierungen

• Pflasterungen
• Baumanagement
• Kleinbaustellenservice

www.fksbau.atT:0660 3717663M:office@fksbau.at
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Landwirtschaftskammerwahl
Ergebnisse der Wahl für die Bezirks- und
 Landeskammer für Land- und Forstwirtschaft

V or zehn Jahren gründete der Tischlermeister Daniel 
Führer das Unternehmen Holzmanufaktur Daniel  
Führer e.U. in Lebring-St. Margarethen. Von Beginn 

an war es sein Ziel, individuelle Tischlerarbeiten mit einem  
bewussten Zugang zu Material und Verarbeitung umzusetzen.

Was als kleine Tischlerei begann, hat sich zu einem etablierten 
Betrieb entwickelt, der Massivholzmöbel nach eigenen Ent-
würfen fertigt. Dabei stehen langlebige Materialien und sorg-
fältig behandelte Oberflächen im Vordergrund, die zu einem 
angenehmen Wohnklima beitragen.

Heute ist die Holzmanufaktur Daniel Führer ein fester Be-
standteil des regionalen Handwerks. Persönliche Beratung 
und individuell ausgeführte Arbeiten prägen den Betrieb.

Wir gratulieren herzlich und wünschen Daniel Führer weiter-
hin viel Erfolg, kreative Ideen und Freude an seiner Arbeit.

10 Jahre Holz manufaktur 
Daniel Führer – Handwerk aus Leidenschaft in Lebring 
 

Wahltag: Sonntag, 25.01.2026

Bei der Wahl für die Bezirks- und 
Landeskammer für Land- und 
Forstwirtschaft in der Marktge-

meinde Lebring-St. Margarethen betei-
ligten sich 59 der 172 Wahlberechtigten 
an der Stimmabgabe, was einer Wahlbe-
teiligung von 34,30 Prozent entspricht. 
Von den abgegebenen Stimmen waren 58  
gültig und davon 12 mittels Briefwahl.

Der Steirische Bauernbund (STBB) ging 
dabei als klar stärkste Kraft hervor und 
erreichte 46/47 Stimmen. Auf den Un-
abhängigen Bauernverband Steiermark 
(UBV) entfielen 8/7 Stimmen.
Die übrigen Listen erzielten nur einzelne 
Stimmen: Die SPÖ Bauern sowie die 
Grünen Bäuerinnen und Bauern jeweils 
eine Stimme, die Freiheitliche Bauern-
schaft zwei Stimmen.
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Wir gratulieren
Die Marktgemeinde Lebring-St. Margarethen 
gratuliert herzlich zu den runden 
Geburtstagen.

90. Geburtstag
Juliane Wolf

Landwirtschaftskammerwahl

80. Geburtstag
Edith Fras
Maria Pronegg

75. Geburtstag
Anna Christine 
Schweighart

70. Geburtstag
Magdalena Marko
Janko Polic

70. Geburtstag
Margarethe Suppan

10 Jahre Holz manufaktur 
MR Dr. Karl Prack und Notfallsanitäter Josef Zimmer-
mann beenden ihre Tätigkeit im Notarztrettungsdienst. 
Gemeinsam bringen sie über 90 Jahre Erfahrung im 
Notarztwesen ein und prägten über Jahrzehnte die 
notfallmedizinische Versorgung in der Region. Viele 
Jahre standen sie jeden Mittwoch ab 15 Uhr bis in die 
Nacht hinein gemeinsam im Einsatz. Beide stammen 
aus Lebring: MR Dr. Karl Prack führt dort eine Ordina-
tion für Allgemeinmedizin, Josef Zimmermann ist seit 

1975 Mitglied des Österreichischen Roten Kreuzes 
und feiert heuer 50 Jahre ehrenamtliche Mitarbeit.  
Allein im Jahr 2025 leistete er 670 Stunden freiwilligen 
Rettungsdienst.

Das Rote Kreuz Leibnitz dankt MR Dr. Karl Prack und 
Josef Zimmermann von Herzen für ihren außerge-
wöhnlichen Einsatz, ihre Menschlichkeit und ihr jahr-
zehntelanges Engagement im Dienst der Bevölkerung.

Foto: 
links MR Dr. Karl 

Prack, rechts  
Josef Zimmermann

Abschied zweier prägender Persön-
lichkeiten im Notarztrettungsdienst

70. Geburtstag
Johann Stradner

90. Geburtstag
Josef Pogner
Hermann Karl

85. Geburtstag
Mag. Friedegunde Raggam

	 STBB	 UBV	 SPÖ	 FPÖ	 GBB
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U nsere neue Website enthält viele Informatio-
nen zur örtlichen Bibliothek: unsere Bücher, 
Zeitschriften und Tonies, eine Übersicht über 

die Gebühren, die Benutzerordnung sowie eine Vor-
stellung des Teams. Zahlreiche Fotos geben Einblick 
in die Räumlichkeiten und Berichte über Veranstal-
tungen des vergangenen Jahres runden das Angebot 
ab. 

Wir befinden uns derzeit in der Planungsphase für die 
Veranstaltungen des laufenden Jahres. Die Lesungen 
und Projekte werden in Kürze auf unserer Website 
bzw. auf der Facebook-Seite der Gemeinde bekannt 
gegeben. 

So viel sei verraten: Am Donnerstag, dem 9. April um 
19 Uhr, dürfen wir Herbert Dutzler mit seinem neuen 
Buch „Der Plattenspieler unter der Dachschräge” zur 
Lesung begrüßen.

Um das Angebot der Bilderbücher und Sach-Bilder-
bücher für Kinder bis 6 Jahre übersichtlicher anzu-
bieten, haben wir diese in zwei neuen Regalen aufge-
stellt.

Aufgrund der großen Nachfrage nach den aktuellen 
Exemplaren der Zeitschriften „Gartenzeitschriften”, 

„Konsument”, „Reisen”, „Kochen & Küche”, „Land-
lust” und „Servus” wurde die Verleihzeit auf Kunden-
wunsch auf zwei Wochen verkürzt, damit mehr Kun-
den in der aktuellsten Ausgabe schmökern können. 

Ende November besuchten drei Vertreterinnen der 
Bücherei Lebring die jährliche Fachtagung des Lese-
zentrums Steiermark zum Thema „Vom Aufbrechen 
und Heimkommen“. 

Wie gewohnt haben wir aktuelle Neuerscheinungen 
angeschafft. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

 Petra Grabner  für das Bücherei-Team Lebring

Gemeinde Aktuell Aus der Bücherei

Büchereinachrichten
Lebring

Neue Website, Lesung und Besuch einer Fachtagung

Ein bequemer 
Lesesessel 

lädt zum 
Ansehen und 

Reinlesen in 
ein Buch oder 

einfach zum 
Verweilen ein.

QR-Code 
Website
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Community Nursing 
Community Nursing in der Hengist-Region wird 
auch heuer fortgeführt

Auch in diesem Jahr wird das Projekt „Community Nur-
sing” in der Hengist-Region fortgesetzt. Die Finanzie-
rung erfolgt wie im Vorjahr zu 60 % durch das Land und 

zu 40 % durch die Gemeinden Lebring-St. Margarethen, Lang, 
Wildon und Hengsberg. Wir bedanken uns herzlich bei den  
beteiligten Gemeinden für ihre wertvolle Unterstützung der 
regionalen Gesundheitsversorgung.
Im Zuge struktureller Anpassungen wurde das Beschäftigungs-
ausmaß von zwei Vollzeitstellen auf 1,3 Vollzeitäquivalente 
(VZÄ) reduziert. Gleichzeitig kam es zu personellen Verän-
derungen: DGKP Elke Zweytik hat das Projekt verlassen, die 
Betreuung wird nun von DGKP Iris-Kristin Teiner und DGKP 
Margret Scheucher übernommen. An dieser Stelle möchten 
wir uns herzlich bei Elke Zweytik für ihr großes Engagement 
und ihren unermüdlichen, wertvollen Einsatz bedanken.

Auch im Veranstaltungsbereich gibt es Anpassungen. Das 
Angebot „Zam’sitzen” wird weiterhin durch ehrenamtliche 
Helfer:innen durchgeführt. Die Community Nurse steht dabei 
unterstützend und beratend zur Seite. Die Sporteinheiten wer-
den seit Jänner vom Kneipp-Aktiv-Club in den jeweiligen Ge-
meinden weitergeführt. Ein Einstieg ist jederzeit möglich. Bei 

Fragen können Sie sich an die Community Nurses wenden.
Die präventiven Hausbesuche sowie Beratungen nach Ter-
minvereinbarung sind weiterhin kostenlos. Die Servicestelle 
befindet sich nach wie vor im Hengisthaus am Dorfplatz in 
Weitendorf. Auf Wunsch können Beratungsgespräche auch in 
den jeweiligen Gemeinden durchgeführt werden.

TÄTIGKEITEN DER COMMUNITY NURSE BEI EINEM 
PRÄVENTIVEN HAUSBESUCH
Bei einem Hausbesuch nimmt sich die Community Nurse aus-
reichend Zeit für persönliche Gespräche und klärt offene Fra-
gen oder bestehende Anliegen. 

•	 Sie berät zu gesundheitsrelevanten Themen wie 
Pflege, Bewegung, Ernährung und dem Umgang mit 
Erkrankungen.

•	 Sie führt bei Bedarf einfache Gesundheitskontrollen 
(z. B. Blutdruck- oder Blutzuckermessungen) durch.

•	 Sie unterstützt im Alltag durch Information und Bera-
tung zu mobilen Pflegediensten, Therapien, sozialen 
Angeboten sowie zum geeigneten Einsatz von Hilfs-
mitteln und Inkontinenzprodukten.

•	 Sie berät über präventive Maßnahmen wie Sturzpro-
phylaxe, Sicherheit im eigenen Zuhause, alltagstaug
liche Übungen und die Förderung der Selbstständigkeit.

•	 Sie bietet Angehörigenberatung und -schulung an.

Zusätzlich steht im Hengisthaus in Weitendorf ein Pflegebett 
zur Verfügung. An diesem können gemeinsam mit der Commu-
nity Nurse pflegerische Tätigkeiten wie Lagerungen, Transfers 
und rückenschonende Mobilisation praxisnah geübt werden.

Die Community Nurse steht in engem Austausch mit den 
Hausärztinnen und Hausärzten der Hengistregion, um die Be-
treuung gut abzustimmen und die Bevölkerung bestmöglich zu 
unterstützen.

Wir sind weiterhin unter der Nummer 
0664 187 40 60 

(Mo–Fr von 8–12 Uhr) erreichbar.

Ihre Community Nurses Margret 
und Iris in der Kleinregion Hengist 

- 
für Ihre Gesundheit vor Ort
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Seit über einem Jahr 
nehme ich nun an un-
seren monatlichen 

Treffen in der Bücherei 
der MS Lebring-St. Mar-
garethen teil. Im Laufe 
der Zeit habe auch ich das 
Schreiben für mich ent-
deckt und konnte bereits 
zahlreiche literarische Er-
fahrungen sammeln. Ich 
bin unserer Gruppe dank-
bar für ihre Unterstützung 
auf meinem Weg, meine 
eigene Literatur zu finden, 
sei es in Erzählungen, Ge-
dichten oder Geschichten.

Tatjana Pichler

Literatur und Kunst 

FRÜHLING 
D e r  F r ü h l i n g  k l o p f t  a n  u n s e r e  Tü r ,
w e l c h  F r e u d e  e m p f i n d e n  w i r  d a f ü r .

D i e  K n o s p e n ,  d e r  B o t e n  s p r i e ß e n ,
K r o k o s ,  P r i m e l n  u n d  N a r z i s s e n .

K r ä f t i g e  Fa r b e n  b e g e i s t e r n  j e d e s  J a h r ,
G e l b ,  O r a n g e ,  V i o l e t t ,  R o s a  s i n d  w i e d e r  d a .

D a s  s a t t e  G r ü n  d e r  Wä l d e r  u n d  W i e s e n ,
l a d e n  e i n  d i e  B ä c h e  w i e d e r  z u  f l i e ß e n .

D i e  S o n n e  b e s u c h t  u n s  n u n  l ä n g e r ,
d i e  Z e i t  f ü r  d i e  B i k i n i - F i g u r  w i r d  e n g e r .

D i e  Vö g e l  w e c k e n  a u s  d e m  W i n t e r s c h l a f ,
e s  b e g i n n t  d e r  m o r g e n d l i c h e  Te l e g r a p h .

E i n  l a u e r  L u f t z u g  u m s c h m e i c h e l t  d a s  G e m ü t ,
d a s  Le b e n  g e h t  w e i t e r  m i t  E n e r g i e  b e s p r ü h t .

Die neue Gesundheits-
 versicherung.

Da Gesundheit das höchste Ziel ist, bezeichnen wir unsere Krankenversicherung als Gesundheitsversicherung.

grawe.at/mymed

SCHÖN,
DASS ES
DICH GIBT!

UNSERE GESUNDHEIT. GUT GESCHÜTZT.

Infos bei Ihrer Kundenberaterin:
Gabriele Geiger
0664 9433030 
gabriele.geiger@grawe.at

FREIE 

WAHL DER

GEBURTS-

KLINIK

MyMED_Geburtsklinik_Geiger_105x148.indd   1MyMED_Geburtsklinik_Geiger_105x148.indd   1 05.01.26   14:5305.01.26   14:53

Regionale 
Energiegemeinschaft 

EEG HENGIST+ 

Die Vorteile auf einen Blick 
Regionale Energie, fair verteilt.  

Egal ob mit oder ohne PV-Anlage. 
Für jede kWh aus der EEG spare ich 28% Netzgebühren. 

Tarife immer nach dem aktuellen Marktpreis der e-Control.  
Jedes Quartal Neu.  

Dein eigener Stromanbieter bleibt gleich. 
Jederzeit die Daten fest im Griff. Energiefluss einsehen und 

kontrollieren. Jeder Haushalt (Haus oder Wohnung) und 
jedes KMU kann mit machen. 

Beratungstermine im Gemeindeamt Lebring-St.Margarethen 
jeden Montag jeweils von 16:00 bis 18:00 Uhr. 

28.02.2026, 07:00 bis 09:00 Uhr 
Energiefrühstück Bäckerei Zirngast Lebring 

Komm vorbei und werde Teil der Energiegemeinschaft 
Regional / Sozial / Nachhaltig 

 
Erneuerbare Energiegemeinschaft, EEG Lebring-St.Margarethen 

Grazer Straße 1, 8403 Lebring-St.Margarethen, office@eeg-hengistplus.at  
Gemeinschafts-ID: AT00800000000RC101148000000000098 

ZVR-Nummer:1036730828, EC-Nummer:RC101148, Trafo/UW-Referenz: E310007-UM1 
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Theater am Dachboden 
Theaterrunde Lebring

KLEINE PREMIERE IN DER VORWEIH-
NACHTSZEIT

Auch letzten Dezember nahmen wir wieder an 
der alljährlichen Marterlwanderung des ÖKB und 
der Dienstag-Geher teil. In den vorherigen Jah-
ren präsentierten wir mit einem Quartett einige 
weihnachtliche und besinnliche Lieder. Dieses 
Mal führten wir einen kurzen Sketch auf, um daran 
zu erinnern, das Leben öfter mit Kinderaugen zu 
sehen und den Stress und Trubel des Erwachsen-
seins zu vergessen – besonders in der besinnlichen 
Weihnachtszeit. Für eine besinnliche und ruhige 
Atmosphäre sorgten weihnachtliche Klänge einer 
Theaterrunde-Musikverein-Kombo zu Beginn und 
am Ziel.

„WO ZUR HÖLLE GEHT’S ZUM HIMMEL?“

Das Theaterstück für diese Saison steht fest:  
Mitte Februar beginnen die Proben für die himm-
lische (oder höllische) Komödie „Wo zur Hölle 
geht’s zum Himmel?” von Andreas Wening.

Auch das Jenseits ist nicht mehr das, was es 
einmal war. Das muss Malermeister Wilhelm  
Holme feststellen, als er völlig überraschend 
dort eintrifft. Wer rechnet auf dem Weg zum 
Garten Eden aber auch mit einer solchen Flut 
von bürokratischem Unsinn? Genervte Erz
engel, die vor der Himmelspforte Werbung für 
das Himmelreich machen müssen, indem sie 
Flyer verteilen und ein Teufel mit Burnout ent-
sprechen nicht unbedingt den vorherrschenden 
Vorstellungen. Es dauert eine Weile bis Wilhelm 
erkennt, wo er sich tatsächlich befindet und 
worum es eigentlich geht. Ihm steht nämlich 
eine Verhandlung bevor, denn seine Frau hat  
seine Versetzung in die Hölle beantragt …

Sichern Sie sich rechtzeitig Karten für unsere 
Vorstellungen. Diese können Sie ab Ende März 
bei Maria Widegger unter der Telefonnummer 
0676 5997015 (von 9 bis 18 Uhr) reservieren.

Wir freuen uns schon darauf, wenn es wieder 
heißt: „Vorhang auf im Theater am Dachboden!“

VORSCHAU

auf die 
Theatertermine 
für die heurige 

Saison:

Sa, 25.04.: 19.30

So, 26.04.: 15.30

Do, 30.04.: 19.30

Sa, 02.05.: 19.30

So, 03.05.: 15.30

Di, 05.05.: 19.30

Fr, 08.05.: 19.30

Sa, 09.05.: 19.30

Tanzclub Tanzfreunde
Tanzen als gemeinsames Hobby

D er Verein „Tanzclub Tanzfreunde“ 
wurde 1996 in Lebring gegründet. 
Seit 1. Jänner 2008 treffen wir 

uns im Veranstaltungszentrum der Markt-
gemeinde Lebring-St. Margarethen. Wir 
sind rund 70 bunt zusammengewürfelte 

Mitglieder, die irgendwann einmal tanzen 
gelernt oder einen Tanzkurs besucht haben. 
Durch unser gemeinsames Hobby „Tanzen” 
haben wir uns zu einem Verein zusammen-
geschlossen und treffen uns 16 Mal im Jahr 
beim Übungsabend.

Seit 1996 verbindet der 
Tanzclub „Tanzfreunde“ 

Menschen in Lebring.
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Literaturkreis
Lebring

Ich bin Shirin aus Teheran im Iran. Ich habe 
zwei erwachsene Kinder und lebe seit elf 
Jahren in Leibnitz. Beruflich habe ich als 
Fahrerin für das Kompetenzzentrum Leib-
nitz gearbeitet. Da ich sehr gerne lese und 
schreibe, habe ich mich sehr gefreut, in den 
Lebringer Literaturkreis aufgenommen zu 
werden, in dem ich nun schon seit einigen 
Jahren Mitglied bin. Diese liebe Gruppe trifft 
sich einmal monatlich in der Bibliothek in  
Lebring. Wir lesen einander unsere Texte vor 

und diskutieren sie. Wir besprechen Bücher, 
die uns bewegen. Nächstes Mal bin ich mit 
der Buchvorstellung dran. Ich werde über 
meinen Lieblingsautor Hafez sprechen. Es 
ist mir eine Freude, die Kultur meiner alten 
Heimat meinen Kolleginnen und Kollegen 
vorzustellen. Ich werde das Buch mitbrin-
gen. Oben ist ein kleiner Ausschnitt aus mei-
nem Beitrag. Viel Freude damit! Möge es ein 
gutes Jahr für uns alle werden, in Frieden 
und Freude.

Pflanze den Baum der Freundschaft, denn er trägt die Frucht des Herzens; 
reiße den Keim der Feindschaft aus, denn er bringt unzähligen Schmerz.

H a f e z  a u s  S c h i r a s  i s t  e i n e r  d e r  b e d e u t e n d s t e n  D i c h t e r  I r a n s  u n d  d e r  We l t .  S e i n e 
G e d i c h t e  s i n d  w e l t w e i t  b e k a n n t  u n d  D i c h t e r  w i e  G o e t h e  l i e ß e n  s i c h  v o n  i h m  
i n s p i r i e r e n .  S e i n  G r a b ,  d i e  H a f e z i e h ,  i s t  e i n  k u l t u r e l l e s  Wa h r z e i c h e n  I r a n s .
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JAHRESAUSKLANG
Die Trachtenkapelle Lebring-St. Mar-
garethen ließ das Jahr 2025 bereits 
am dritten Adventwochenende mit 
der letzten großen Veranstaltung vor 
der Winterpause musikalisch ausklin-
gen. Beim Weihnachts- und Neujahrs-
konzert präsentierten unsere Musiker: 
innen erstmals unter der musikali-
schen Leitung von Klaus Schweighart 
eine bunte Palette an Musikrich
tungen. 
Die intensive Probenarbeit der letz-
ten Monate wurde mit einem groß-
artigen Konzert vor einem fan-
tastischen Publikum belohnt. Wir 
bedanken uns herzlich bei allen Gäs-
ten, die den Rahmen für einen ganz 
besonderen Konzertabend schufen.  
 
Neben dem Weihnachtskonzert wirk-
ten verschiedene Ensembles der 
Trachtenkapelle auch bei diversen 
Veranstaltungen in der Adventzeit mit. 
So beteiligte sich eine Holzbläser
gruppe am Adventsingen in der Pfarr-
kirche und die Blechbläser gestalteten 
das traditionelle Turmblasen am Hei
ligen Abend.

Trachtenkapelle
Neue Mitglieder gesucht

→ DDuu  ssppiieellsstt  kkeeiinn  IInnssttrruummeenntt??
KKeeiinn  PPrroobblleemm!!  VVeerrssuucchh  eess  aallss  MMaarrkkeetteennddeerrIInn!!

DDiiee  TTrraacchhtteennkkaappeellllee  LLeebbrriinngg  ssuucchhtt  ddiicchh::

✓ DDuu  ssppiieellsstt  eeiinn  BBllaass--  ooddeerr  SScchhllaaggiinnssttrruummeenntt??

✓ DDuu  mmööcchhtteesstt  nneeuuee  LLeeuuttee  kkeennnneennlleerrnneenn??

✓ DDuu  ssuucchhsstt  eeiinn  aabbwweecchhsslluunnggssrreeiicchheess  HHoobbbbyy??

DDaannnn  bbiisstt  dduu  bbeeii  uunnss  ggeennaauu  rriicchhttiigg!!

NNeeuuee  
MMiittgglliieeddeerr  
ggeessuucchhtt!!

SScchhrreeiibb  uunnss::  
mmvvlleebbrriinngg@@ggmmaaiill..ccoomm

WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  ddeeiinnee  
NNaacchhrriicchhtt!!

Impressum/Medieninhaber: Musikverein TK Lebring St. Margarethen; ZVR Zahl 628719314; Verlagsort: Lebring St. Margarethen; Hersteller: Bettina Wurzinger 

AUSBLICK
Mit dem Jahreswechsel im  
Rücken startet für alle Musi-
ker:innen wieder der reguläre 
Probenbetrieb, denn das Jahr 
2026 hält musikalisch wieder ei-
niges bereit. 
Da sich in den letzten Jahren 
die Ostereierwanderung gut 
etabliert hat, freuen wir uns 
bereits auf eine Wiederholung 
am heurigen Ostermontag. Na-
türlich wird auch das Musika-
lische nicht zu kurz kommen, 
denn der Ausrückungskalender 
wird auch dieses Jahr gut ge-
füllt sein. 

Vom ein oder anderen Früh-
schoppen bis zu größeren Kon-
zerten wird alles dabei sein. 
Sämtliche Details zu den einzel-
nen Veranstaltungen werden 
rechtzeitig bekannt gegeben. 
Die Trachtenkapelle Lebring-St. 
Margarethen blickt voller Vor-
freude auf ein Jahr 2026 mit 
guter Musik und vielen gesel
ligen Stunden!
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Advent in der Margarethener Dorfstrasse 
2025 - „Der Weg zur Krippe“ und „Zsammen 
stehn im Advent“

Brauchtum leben

In diesem Jahr erlebte unsere Dorfstraße in  
St. Margarethen einen ganz besonderen  
Adventkalender, der die Herzen von allen An-

wohnern und Spaziergängern erwärmte. Jeden 
Tag öffnete sich ein neues Fenster oder Platzerl, 
das mit kreativen Ideen und liebevollen Überra-
schungen zum Staunen einlud. Die verschiedenen 
Fenster und Plätze waren wunderschön dekoriert 
und boten nicht nur eine festliche Atmosphäre, 
sondern auch eine tolle Gelegenheit, Weihnachts-
stimmung zu erleben. Ein herzliches Dankeschön 
ergeht an alle Mitwirkenden.

Der Höhepunkt war das „Zsammen stehn im Ad-
vent“ am Nikolaustag, auf das sich viele Familien, 
besonders die Kinder, freuten. Neben den kleinen 
Geschenken, die sie vom Nikolaus erhielten, kamen 
auch die Buachkogl Teifl bei ihrem Ortsdurchlauf 
bei uns vorbei und sorgten für ordentlich Aufre-
gung und Stimmung. 

Die Begeisterung der Besucher:innen war riesig. 
Das Lächeln auf den Gesichtern der Kinder und 
Erwachsenen zeigte, wie sehr diese Tradition von 
der Gemeinschaft geschätzt wird. Ein herzliches  
Dankeschön geht an die Buachkogl Teifl, die mit 
ihrem einzigartigen Auftritt für so viel Freude ge-
sorgt haben. 

Wir freuen uns schon auf den nächsten Advent, 
denn der Adventkalender durch unsere Straße und 
die Veranstaltung „Zsammen stehn im Advent“ 
werden, wie von den Besuchern gewünscht, defi­
nitiv wiederholt.

OSTER-RATSCHEN – 
BRAUCHTUM LEBEN IN UNSERER GEMEINDE
Es ist wieder Zeit, den alten Brauch des Oster-Ratschens zu 
erleben! Wir laden alle herzlich ein, mit uns durch die Mar-
garethener Dorfstraße zu ziehen und die verstummten  
Kirchenglocken zu ersetzen. Egal, ob groß oder klein – jeder 
ist willkommen, dabei zu sein und mit uns diese Tradition  
aufrechtzuerhalten.

Das Ratschen zu Ostern ist ein wunderschöner Brauch, bei 
dem wir durch die Straßen ziehen und mit dem Lärm der Rat-
schen an die Gebetszeiten erinnern.  Dabei geht es nicht nur 
ums Ratschen, sondern auch darum, als Gemeinschaft zu-
sammenzukommen und alte Traditionen lebendig zu halten.

Also schnappt euch eure Ratschen, bringt gute Laune und vor 
allem viel Freude mit! Wer keine Ratsche hat, kann sich gerne 
eine von uns ausleihen. Es werden ausreichend Ratschen zur 
Verfügung gestellt.

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer:innen. Wir würden 
uns auch freuen, wenn wir wieder wie im Vorjahr ehemalige 
„Ratschen-Buam und -Mädels“ mit ihren Kindern begrüßen 
dürften. 

Wir treffen uns am Karfreitag und Karsamstag (3. und 4.  
April 2026) jeweils um 6 Uhr, 12 Uhr und 19 Uhr am Parkplatz 
unter der Kirche.
Bei Fragen könnt ihr euch gerne an Barbara Gödl (0664 
4216612) wenden.

Der Verein 

 Margarethner Brauchtumserhalter 

Oster-Ratschen
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KKinderindermmaskenaskenBallBall
Sa, 07.02.2026Sa, 07.02.2026

S how  u nd  Unt er h a l t u n g S how  u nd  Unt er h a l t u n g 
m i t  DJ  S T E V E  A i t c hm i t  DJ  S T E V E  A i t c h  

ab 14:00 Uhr:
Kinder-

maskenball

ab 19:00 Uhr: 
Maskenball

für alle
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im Vereinshaus Lebringim Vereinshaus Lebring

NEU

Großer 
Glücks-

hafen
Gratis Getränkvom GH Matzer

1. Preis:
Kinder-
fahrrad

Impressum gem. § 24 Abs 2 MedienG - Medieninhaber , Herausgeber und Redaktion: SPÖ Region Südweststeiermark, Rathausgasse 3, 8530 Deutschlandsberg - Verlag und Hersteller: 
SPÖ Steiermark, ;Metahofgasse 16, 8020 Graz. Offenlegung nach § 25 Mediengesetz - Für den Inhalt verantwortlich ist SPÖ Lebring, Nicola Oczko

ZWERGERLTURNEN 
IN LEBRING 

 

Seit Oktober 2025 gibt es ein neues Eltern-Kind-
Turnen (1,5-3 Jahre) in Lebring-St. Margarethen. 
Als Leiterin dieses Kurses macht es mir große 
Freude, die Entwicklung der Kinder zu sehen. Im 
Vordergrund stehen der Spaß und das Erkunden 
der eigenen Fähigkeiten.  
 

Ab 26.2.2026 gibt es einen neuen 8er Block 
im Turnsaal der MS. Bei Interesse bitte melden. 
 
 
 
 
 
 

Mail: gesundeswachsen@gmail.com 
Tel.: 0660 4184106 

 
Ich freue mich auf das neue Semester 
Carina Stindl 

„Der Weg zur Krippe“

„Zsammen stehn im Advent“
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Als LIMA-Referentin freue ich mich sehr, auf zehn Jahre 
LIMA – Lebensqualität im Alter in der Marktgemeinde 
Lebring-St. Margarethen zurückblicken zu dürfen.

LIMA steht für Gedächtnistraining, Aktivierung sozialer Netz-
werke, Förderung von Alltagskompetenzen und körperliche 
Bewegung. Die Inhalte sind zeitgemäß und werden stets an die 
Lebensgeschichten und die aktuelle Lebenssituation der Teil-
nehmerinnen angepasst.

Die Gruppe besteht aus 16 bis 18 Damen in der nachberuf-
lichen Lebensphase. In den vergangenen Jahren durften wir 
zahlreiche fachlich kompetente Expertinnen und Experten zu 
Gesundheits- und Alltagsfragen begrüßen. Unsere Treffen fin-
den monatlich statt, wobei der Humor niemals zu kurz kommt. 
Ein besonderer Höhepunkt ist der gemeinsame Tagesausflug 
vor der Sommerpause.

Ein herzliches Dankeschön gilt der Marktgemeinde Lebring-St. 
Margarethen für die wertvolle Unterstützung in all den Jahren.

Die LIMA-Gruppe freut sich auf die gemeinsamen Treffen im 
Jahr 2026 mit aktuellen Themen, geistigem Engagement und 
viel Freude am Miteinander.

Gemeinde Aktuell Aus den Vereinen

Der Femizid in unserer Nachbargemeinde macht viele Men-
schen betroffen. Solche Ereignisse werfen Fragen auf: Wie 
gehen wir damit um? Kehren wir rasch zur Tagesordnung 
zurück – oder nehmen wir uns Zeit, über Verantwortung, Be-
ziehungen und Gewalt nachzudenken?

Mitgefühl und Anteilnahme sind wichtig. Gleichzeitig zeigen 
Femizide, dass Gewalt in Beziehungen kein zufälliges Einzel-
geschehen ist. Statistiken weisen darauf hin, dass schwere 
Gewalt überwiegend von Männern ausgeht. Diese Feststel-
lung ist kein Generalverdacht, sondern eine Einladung, sich 
mit gelernten Rollenbildern und Handlungsmustern ausein-
anderzusetzen.

Als STOP–Partnergewalt Männertisch Leibnitz möchten wir 
diesen Anlass nutzen, um zum Nachdenken und zum Gespräch 
einzuladen. Viele Männer sind so aufgewachsen, dass über Ge-
fühle wie Angst, Kränkung oder Überforderung wenig gespro-
chen wurde. Stärke bedeutete oft, alles allein auszuhalten. In 
belastenden Situationen kann das dazu führen, dass Konflikte 
nicht rechtzeitig angesprochen werden oder eskalieren.

Nicht alle Männer sind gewalttätig. Viele bemühen sich 
um respektvolle Beziehungen. Dennoch fällt es manchen 
schwer, das eigene Verhalten zu reflektieren oder Hilfe an-
zunehmen. Dabei trägt jeder Mensch aggressive Impulse in 
sich – entscheidend ist, wie wir lernen, damit umzugehen.
Gesellschaftliche Rahmenbedingungen spielen dabei eine 

Rolle: Beziehungsarbeit, Kindererziehung und Care-Arbeit 
werden noch immer überwiegend Frauen zugeschrieben 
und geringer bewertet. Studien zeigen, dass Männer, die hier 
Verantwortung übernehmen, oft ausgeglichener und kon-
fliktsensibler handeln. Empathie und Beziehungskompetenz 
sind menschliche Fähigkeiten, die gelernt werden können.
Höhere Strafen und Programme sind wichtig, reichen aber 
allein nicht aus. Gewaltprävention beginnt im Alltag, im eige-
nen Umfeld und im Gespräch – auch unter Männern. Hin-
schauen, ansprechen und Unterstützung suchen kann Eska-
lationen verhindern.
Bei Femiziden sind Männer häufig beteiligt – und gerade 
deshalb können sie Teil der Lösung sein. 

Der STOP–Partnergewalt Männertisch Leibnitz versteht 
dies als Einladung, Verantwortung zu übernehmen und an  
einem respektvollen, gewaltfreien Miteinander mitzuwirken.

Hans Peter Zametter und Heinz Payer vom 
STOP–Partnergewalt Männertisch Leibnitz

Notrufe sind kostenfrei und rund um die Uhr erreichbar. 
Zögern Sie nicht, Hilfe zu rufen und Hilfe in Anspruch zu 
nehmen.
Frauenhelpline gegen Gewalt: 	 0800 222 555
Polizei: 	 133
Männerinfo: 	 0800 400 777
Rat auf Draht: 	 147

F ü r  e i n  l i e b e v o l l e s  M i t e i n a n d e r 
Männer in Verantwortung

Zehn Jahre LIMA – Lebensqualität im Alter 
mit Herz, Humor und Engagement

Lebensqualität im Alter 
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Drei Schwerpunkte standen auf der Agenda der diesjähri-
gen Mitgliederversammlung am 6. Jänner. Mehr als ein 
Drittel unserer Kameradinnen und Kameraden nahmen 

daran teil, ein erfreuliches Zeichen eines lebendigen Vereines. 
Das Gasthaus Matzer diente als gastlicher Ort und Ehrengäste 
sowie die Trachtenkapelle gaben der Veranstaltung den fest
lichen Rahmen.

Zu Beginn der Tagung bildeten die Fanfare, das Entrollen der 
Vereinsfahne und das Totengedenken den Auftakt. Anschlie-
ßend folgte ein Rückblick von SF Peter Reczek und Obmann 
Karl Wiedner. Es gab viele Termine mit Ausrückungen, die 
Teilnahme an Jubiläen, kirchliche Veranstaltungen, den Früh-
schoppen am Margarethensonntag, einen Ausflug nach Pet-
tau, den Fackelzug am Grazer Schlossberg, die Totengedenken 
und die Marterlwanderung zu erwähnen. 

Kassier Hans Schnabel konnte daraufhin einen positiven  
Kassenbericht ablegen, den die beiden Kassenprüfer vollin-
haltlich bestätigten.

Österreichischer 
  Kameradschaftsbund

Ortsverband Lebring-St. Margarethen

Rückblick und Vorschau

Von diesen Berichten waren unter anderem Bgm. Franz  
Labugger, VBgm. OSR Johann Kießner-Haiden, der Vizepräsi-
dent des Bundesverbandes Dir. Manfred Pfandl, der stellver-
tretende Bezirksobmann Heribert Kaufmann und HBI Markus 
Vogel beeindruckt.

Ein weiterer Tagesordnungspunkt waren personelle Änderun-
gen. ObmStv. Franz Bierbacher hat sein Amt zurückgelegt und 
wurde von den Anwesenden zum Ehrenmitglied ernannt. Seine 
Funktion übernimmt Arthur Mallaschitz, dessen Funktion wie-
derum Erwin Stoisser. Erfreulicherweise gab es im erweiterten 
Vorstand junge Kameradinnen und Kameraden, die Aufgaben im 
Ortsverband übernahmen.

Zudem wurden verdiente Mitglieder unseres Ortsverbandes 
ausgezeichnet. Unter anderem erhielten Franz Steiner das Sil-
berne und Wolfgang Gerstgrasser das Goldene Verdienstkreuz. 
Die höchste Auszeichnung des Landesverbandes, das Goldene 
Ehrenzeichen, wurde an Gerhard Fritz, Hans Schnabel und Karl 
Steininger verliehen.
Ein Kurzreferat von Dir. Manfred Pfandl und die Grußworte  
der Ehrengäste waren geprägt von den beeindruckenden 
Leistungen des ÖKB, der als Verein eine bedeutende Rolle im 
gesellschaftlichen Leben spielt. Auch gab es neue Informatio-
nen über die Aktivitäten der Gemeinde sowie des Bundes- und 
Bezirksverbandes.

Mit der Schlussmeldung des stellvertretenden LdKdt. Gerhard 
Fritz, dem Einrollen der Fahne und der Landeshymne, intoniert 
von einem Quintett der Trachtenkapelle unter der Leitung von 
ObmStv. Josef Schauer, fand die Sitzung ihren Abschluss. An-
schließend gab es noch eine Stärkung und die Möglichkeit zu 
zahlreichen kameradschaftlichen Gesprächen.

 Karl Wiedner, Obmann

Fo
to

s: 
Ar

th
ur



16
Gemeinde Aktuell Anzeigen

NEUERÖFFNUNG 

STUDIO KATHARINA 
 

Schönheit beginnt am Fuß 
im Gewerbegebiet Stangersdorf 103, 8403 Lang 
 

In entspannter und gepflegter Atmosphäre biete ich 
Ihnen professionelle und wohltuende Behandlungen 
rund um Fuß-, Hand- und Körperpflege. Zu meinem 
Angebot zählen Fußpflege, Maniküre, Shellack, 
Haarentfernung mit Harz sowie Wimpern- und 
Augenbrauenfärben. 
Eine individuelle Beratung 
und Ihr persönliches 
Wohlbefinden stehen 
dabei stets im 
Mittelpunkt. 
 

Termine nach 
Vereinbarung 
unter 
0677 617 314 47 

STEFAN WERSCHITZ
Öffentlich zugelassener Rauchfangkehrer

 

STEFAN WERSCHITZ
Öffentlich zugelassener Rauchfangkehrer
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OG Lebring 

Pensionistenverband

Der allseits beliebte Ausflug des Pensio-
nistenverbandes zum Gänsebraten fand 
am 12. November 2025 statt. Nach einem 

entspannten Einkaufsbummel in angenehmer 
Atmosphäre in St. Gotthard/Ungarn ging es für die 
begeisterten Mitreisenden zum Höhepunkt des 
Tages, dem Ganslessen in der Harter Teichschenke. 
Nach dem kulinarischen Genuss fuhren wir am 
Nachmittag gut gelaunt wieder nach Hause.

Am 22. Oktober 2025 fand in Salzburg die Bun-
desmeisterschaft der Kegler:innen statt. Da 
Theresia Schummel in der Landesmeisterschaft 
den ersten Platz belegt hatte, konnte sie an dem 
großen Wettbewerb teilnehmen. Sie erreichte 
beachtliche 234 Holz und wurde als älteste Teil-
nehmerin geehrt. Der Pensionistenverband gra-
tuliert recht herzlich.

Am 17. Dezember 2025 fand im Restaurant 
Gollner die Weihnachtsfeier des Pensionisten-

verbandes Lebring statt. Unter den zahlrei-
chen Gästen befanden sich VBgm. OSR Johann 
Kießner-Haiden und der Bezirksobmann Bernd 
Hofer. Im Laufe der Feier wurde für die ver-
storbenen Mitglieder eine Gedenkminute ab-
gehalten. Ein herzliches Dankeschön gilt der 
Marktgemeinde Lebring-St. Margarethen für die 
großzügige Unterstützung. Ein besonderer Dank 
gilt Rudolf Gutjahr, der für alle Besucher:innen 
einen geschnitzten Weihnachtsstern spendierte.

Johann Neubauer, Obmann

JUBILARE:
•	 Ingrid Harnisch, 85 Jahre
•	 Gerhard Gaisch, 85 Jahre
•	 Cäcilia Siener, 75 Jahre
•	 Ilse Schuster, 70 Jahre
•	 Petra Rauhut, 70 Jahre
•	 Magdalena Marko, 70 Jahre

Ganslessen, Bundesmeisterschaft der Kegler:innen und Weihnachtsfeier
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12 Jahre Marterlwanderung in Lebring

Dienstag-Geher

W as vor vielen Jahren mit 50 bis 
60 Teilnehmenden begonnen 
hat, ist heute zu einer beacht

lichen Veranstaltung mit über 150 Mitge-
henden gewachsen. Ein schöner Erfolg für 
die Veranstalter vom ÖKB-Ortsverband 
und den Dienstag-Gehern.
Im heurigen Jahr führte unsere Wander-
strecke „Weg nach Weihnacht” von der 
Mittelschule über die Krippe der Familie 
Baumann zum Kreuz am Anwesen Graupp. 
Weiter ging es zum Roten Kreuz, zur Jo-
hanneskapelle und zum Steiner Kreuz. 
Vom Kameradendenkmal aus führte unser 
Weg über den Brunnenplatz wieder zur 
Mittelschule, wo es einen weihnacht
lichen Imbiss gab. Ein Dank geht an alle, 
die mitgeholfen haben, sei es durch Ba-
cken, Glühweinbereitung, Auf- und Ab-

bau oder Mitarbeit bei der Ausgabe. Ein 
besonderes Dankeschön für ihren Einsatz 
bei einer Station gilt der Familie Bau-
mann, den Sängerinnen und Sängern von 
Roswitha Mandel, GK Ing. Stefan Sturm, 
Prof. Mag. Riedl-Haidenthaller, Gerhard 
Widegger, Hans Neubauer, der Theater-
runde und dem Bocciaclub.
Der Dank und das Lob vieler Teilneh-
mer:innen waren für uns Organisatoren 
ein wichtiges Feedback. Es zeigt uns, dass 
wir auf dem richtigen Weg sind und dass 
wir auch im heurigen Jahr auf einer neuen 
Strecke wieder so viel Zuspruch erhalten 
werden.
Für die Organisatoren:

Karl Wiedner, Mitgeher

Eine Veranstaltung, die aus bescheidenen Anfängen zu 
einer festen vorweihnachtlichen Tradition geworden ist.
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Dienstag-Geher  

RSG LEBRING 
Radsportgemeinschaft 

 
 
 

Mit neuem Schwung geht’s in die Radsaison! 
 
Alle zwei Jahre hält die RSG Lebring eine Jahreshauptversammlung ab. Im sehr gut besuchten Saal des 
Gasthaus Kießner berichtete Obmann Franz Bachernegg über die Aktivitäten der letzten beiden Jahre. 
Die RSG Lebring ist seit 2017 Mitglied beim Triathlonverband und der Sportunion.  
Einige Radwochen wurden organisiert, wie Fahrten nach Zadar, Mallorca, Malaga, Istrien, Friaul und 
weitere. Eine Meeresfahrt nach Kroatien und eine Rom-Fahrt waren unter den Highlights. 
 
Viele wöchentliche geführte Ausfahrten, eine Rad-Wallfahrt nach St. Veit in der Südsteiermark, 
Herbstausflüge und vieles mehr! Der Verein mit seinen aktuell 187 Mitgliedern ist wohl einer der 
größten Vereine in der Südsteiermark. 
 
Marianne Schwarzbauer umfasste die Sektion Schwimmen, die es in den letzten beiden Jahren durch 
die zeitweiligen Schließungen der Landesfeuerwehrschule Lebring nicht leicht hatte. Es ist zu hoffen, 
dass es doch eine längerfristige Schwimm-Möglichkeit im südsteirischen Raum geben wird. 
 
Vinzenz Rieger listete viele Erfolge einzelner Mitglieder bei Österreichischen und Steirischen 
Meisterschaften auf, die an diesem Abend besonders geehrt wurden. Geehrt wurde ebenfalls unser 
ältestes aktives Mitglied Leo Brumen, der eine große Bereicherung des Vereins ist. 
 
2022 und 2023 konnte der traditionelle RSG Sommercup mit jeweils fünf Bewerben durchgeführt 
werden, mit beachtlichen Leistungen. 
 
Der Kassier Jochen Hirschmann stellte die finanzielle Situation des Vereins dar. 
 
Im Anschluss an die Berichte wurde der „alte“ Vorstand unter dem Obmann Franz Bachernegg wieder 
gewählt. Der Vorstand wird die Erfolgsgeschichte des Vereins weiterführen. 
 
Abschließend gab es zwei Filmbeiträge von Helmut Steinkogler und Vinzenz Rieger über die Aktivitäten 
der letzten beiden Jahre. 
 
Über das ganze Jahr hindurch findet jeden 2. Donnerstag im Monat im Rasthaus Kießner ein RSG-
Stammtisch statt, an dem aktuelle und zukünftige Aktivitäten des Vereins behandelt werden – ein 
willkommener Termin zum Austausch unter den Mitgliedern und zur Pflege der Gemeinschaft und 
Freundschaften. 
 
Das Jahr 2024 ist bereits mit einigen Terminen geplant. Am 28. April gibt es einen Höhepunkt mit der 
Teilnahme an der „Trinkbrunnen-, Wanderstock- und Fahrradsegnung“ am Dorfplatz in Kehlsdorf. 
 
Auf der Homepage der RSG Lebring www.rsgrebring.at  kann man alle Termine und danach auch die 
Berichte dazu lesen. 
 
Die RSG Lebring wünscht allen gute und vor allem unfallfreie Fahrten. 
  
 

Am 10. Dezember wurde das Jahr 
2025 mit einer Weihnachtsfeier 
im Restaurant Gollner abge-

schlossen, an der mehr als 50 Mitglie-
der teilnahmen. In großer Dankbarkeit 
blickten wir auf das vergangene Jahr 
ohne größere Unfälle zurück. 

Nun wissen wir auch, wer die meisten 
Kilometer bei gemeinsamen Ausfahrten 
gesammelt hat. In der „RSG Lebring-
Kilometer-Wertung 2025” radelten 
59 Radlerinnen und Radler insgesamt 
22.668 Kilometer. Die Sieger sind Anita 
Steinkogler (1.604 km), Vinzenz Rieger 
(1.347 km) und Milan Pölzl (1.237 km). 
Sie wurden mit Hengist-Gutscheinen 
für ihre Leistung belohnt. Großer Dank 
gilt Helmut Steinkogler für die Organi-
sation dieses Jahresevents. 

NUN GILT ES, DAS JAHR 2026 WILL-
KOMMEN ZU HEISSEN!
Am 11. Februar 2026 findet die Jah-
reshauptversammlung im Restaurant 

Gollner statt, dieses Mal wieder mit der 
Wahl des Vorstands.

Über das ganze Jahr hinweg findet je-
den 2. Mittwoch im Monat im Restau-
rant Gollner ein RSG-Stammtisch statt, 
bei dem aktuelle und zukünftige Aktivi-
täten des Vereins besprochen werden. 
Ein willkommener Termin zum Aus-
tausch unter den Mitgliedern.

Der Vorstand der RSG  
Lebring freut sich auf  

viele gemeinsame  
Aktivitäten, sei es auf  

dem Rad, beim Schwimmen 
im Hallenbad des Landes-

feuerwehrverbandes  
Steiermark oder bei  
diversen Ausflügen  

und Veranstaltungen.

Das neue Radjahr kann kommen!

Radsportgemeinschaft

RSG Lebring

DAS GUTSCHEIN-
SYSTEM 

DER KLEINREGION 
HENGIST 

Ob für Geburtstage, 
Jubiläen, Ostern 

oder andere Anlässe, 
„HENGIST-GULDEN“ 

in unserer 
Kleinregion Hengist 

sind eine tolle 
Geschenksidee! 

Diese Gutscheine 
sind in zahlreichen 

Geschäften einzulösen.
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Sportverein

Der SV Tiba-Gady-Raiffeisen Lebring 
startet motiviert in die Herbstsaison.

Der Sportverein Tiba-Gady-Raiffeisen Lebring ist mit viel 
Elan in die Vorbereitung auf die bevorstehende Herbst-
saison gestartet. Der offizielle Trainingsbeginn erfolgte 

am 12. Jänner 2026, womit der Grundstein für eine erfolgreiche 
Fortsetzung der Meisterschaft gelegt wurde.
Ein besonderes Highlight der Vorbereitung stellte das Team-
building am 17. Jänner 2026 dar. Organisiert von Markus Strini, 
fand am Sportplatz in Lebring ein außergewöhnlicher Feuerlauf 
statt. Diese intensive Erfahrung stärkte nicht nur den Team-
geist, sondern auch den mentalen Zusammenhalt der Mann-
schaft – ein wichtiger Faktor für die kommenden sportlichen 
Herausforderungen.

TESTSPIELE IN DER WINTERVORBEREITUNG
Im Rahmen der Wintervorbereitung bestreitet der SV Tiba- 
Gady-Raiffeisen Lebring mehrere anspruchsvolle Testspiele 
gegen starke Gegner:

•	24.01.2026, 14.15 Uhr: FC Gleisdorf  
(in Pachern)

•	30.01.2026, 10.00 Uhr: USV Hoome Mooskirchen  
(in Hitzendorf)

•	06.02.2026, 18.00 Uhr: DSC Wonisch Installationen 
Deutschlandsberg (in Deutschlandsberg)

•	13.02.2026, 19.00 Uhr: GAK 1902 Amateure  
(in Graz-Weinzödl)

•	20.02.2026, 18.00 Uhr: ATUS Velden  
(in Lebring)

•	27.02.2026, 18.00 Uhr: SV Ceram Austria Frauental  
(in Lebring)

Diese Begegnungen dienen dazu, die Mannschaft optimal auf 
den Meisterschaftsstart vorzubereiten und neue Spieler best-
möglich zu integrieren.

KADERVERÄNDERUNGEN
In der Winterpause musste der SV Tiba-Gady-Raiffeisen Lebring 
einige Abgänge verzeichnen. Nikica Filipovic, Georg Schantl 
und Lukas Robier haben den Verein verlassen. Wir bedanken 
uns bei allen Spielern für ihren Einsatz und wünschen ihnen für 
ihre weitere sportliche Laufbahn alles Gute.

Gleichzeitig konnte sich der Verein gezielt verstärken. Neu im 
Kader begrüßt werden:

•	Drini Halili (von Fürstenfeld)
•	Nazareno Leonel Prügger (von Frohnleiten)
•	Julian Selmeister (von Bad Waltersdorf)
•	Luka Koblar (von Stripfing)

Die Neuzugänge bringen frischen Wind und zusätzliche Quali-
tät in die Mannschaft.

AUSBLICK AUF DIE RÜCKRUNDE
Nach einer hervorragenden Hinrunde steht der SV Tiba- 
Gady-Raiffeisen Lebring mit 30 Punkten und nur einem Punkt 
Rückstand auf den Tabellenführer SV Hofmann Personal Ilz  
(31 Punkte) auf dem dritten Tabellenplatz. Die Ausgangslage 
verspricht eine spannende und intensive Saisonfortsetzung.

Der Meisterschaftsstart erfolgt am 6. März 2026 um 19.00  
Uhr auswärts gegen den FC Weinland Gamlitz in Gamlitz.  
Das Team des SV Tiba-Gady-Raiffeisen Lebring ist hochmoti-
viert, an die starken Leistungen anzuknüpfen und weiterhin 
ganz vorne mitzuspielen.

Lebring 
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NEUER VORSTAND MIT BEWÄHRTER ERFAHRUNG
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des TC sanSirro 
Lebring fand im Rahmen der Weihnachtsfeier erstmals im 
Festsaal des Vereinshauses statt. In dieser besonderen At-
mosphäre blickten die zahlreich erschienenen Mitglieder 
gemeinsam auf ein ereignisreiches Jahr zurück, bevor die 
Neuwahlen des Vorstandes anstanden.

Nach langjährigem und engagiertem Einsatz beendete 
Christian Prack seine zweite Periode als Obmann des Ver-
eins. Wir bedanken uns herzlich für seinen unermüdlichen 
Einsatz und freuen uns, auch weiterhin auf seine Erfahrung 
zählen zu dürfen, da er dem Vorstand in neuer Funktion als 
stellvertretender Obmann erhalten bleibt.

Zum neuen Obmann wurde Patrick Garber gewählt: „Ein 
Verein ist mehr als ein Ort, an dem Sport betrieben wird – er 
ist ein Stück Heimat. Wir wollen auch in Zukunft ein Platz sein, 
an dem Menschen zusammenkommen, sich bewegen, lachen, 
lernen und miteinander wachsen. Dass ich dieses Wir-Gefühl 
weitertragen darf, erfüllt mich mit Dankbarkeit – und mit gro-
ßer Motivation für alles, was vor uns liegt.“

Petra Heimbucher bleibt Kassier und ist – wie viele dank-
bar betonen – gleichzeitig unsere „gute Seele“ im Hinter-
grund. Waltraud Szapacs schied auf eigenen Wunsch aus 
ihrem Amt als 1. Kassier-Stellvertreterin aus, ihre Nachfol-
gerin ist Hermine Pogner. Wir bedanken uns bei Waltraud 
für ihre verlässliche Arbeit und wünschen Hermine einen 
erfolgreichen Start in ihre neue Aufgabe. Markus Sternat 
bleibt 2. Kassierstellvertreter und übernimmt weiterhin 
den wichtigen Schwerpunkt Kantine. Im Bereich Schrift-
führung bleiben Anton Lobnik und seine Stellvertreterin  
Stefanie Garber an Bord. Künftig sind sie auch für die Event-
organisation verantwortlich. Die Jugendarbeit nimmt der 
neue Obmann persönlich in die Hand – ein klares Zeichen, 
wie wichtig der Nachwuchs dem Verein ist. 
Der Bereich Technik liegt weiterhin in den kompetenten 

Händen von Gernot Wolf. Patrick Tomberger zeichnet sich 
für Meisterschaftskoordination und das Turnier verant-
wortlich und kann hier seine bewährte Erfahrung einbrin-
gen. Erfreuliche Verstärkung gibt es im Bereich Breiten-
sport – Peter Lenhard wird hier versuchen, neue Akzente 
für alle zu setzen, die Bewegung, Gemeinschaft und Spaß am 
Sport suchen.

DANK AN DIE VIELEN HELFENDEN HÄNDE
Ein Verein funktioniert aber nicht nur dank eines motivier-
ten Vorstandes. Eine besondere Säule im Vereinsleben sind 
die vielen Helfer:innen im Hintergrund, die oft unsicht-
bar sind. Sie helfen beispielsweise beim Platzherrichten, 
Kuchenbacken, Bewirtschaften des Clubhauses, Organisie-
ren von Listen oder springen spontan ein, wenn eine hel-
fende Hand gebraucht wird. Viele kleine Beiträge ergeben 
ein großes Ganzes. Ohne diesen Einsatz, der oft unsichtbar, 
aber immer unverzichtbar ist, wäre ein lebendiges Vereins-
leben nicht denkbar.

Der Vorstand bedankt sich von Herzen bei allen, die mit 
Zeit, Engagement und Herzblut zum Gelingen beitragen.

AUSBLICK AUF DIE KOMMENDE SAISON
Der Blick richtet sich bereits jetzt nach vorn: Mit frischen 
Ideen und einem starken Team plant der Verein bereits 
eine abwechslungsreiche neue Saison – mit regelmäßigen 
Trainings, Turnieren, geselligen Veranstaltungen und be-
sonderen Breitensportaktionen für alle Altersgruppen. Die 
genauen Termine werden zeitnah bekannt gegeben. Fest 
steht jedoch bereits jetzt: Das Zusammenspiel aus Erfah-
rung und neuen Impulsen bildet ein starkes Fundament für 
ein aktives Vereinsjahr. Wir freuen uns auf eine erfolgreiche 
Saison 2026.

Mit sportlichen Grüßen,

 Anton Lobnik und Stefanie Garber

Gemeinde Aktuell Aus den Vereinen

Jahreshauptversammlung im festlichen Rahmen

TC sanSirro
Lebring

Der neue Obmann mit seinen Vorgängern
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ERASMUS+ SCHÜLER:INNENAUSTAUSCH: GÄSTE AUS 
SPANIEN ZU BESUCH
Vom 2. bis 6. Dezember 2025 durften wir an der MS Lebring-
St. Margarethen zwölf Schüler:innen und drei Lehrkräfte der 
spanischen Schule IES El Parador willkommen heißen. Dieses 
Projekt wird ganzjährig von zwei Lehrkräften unserer Schule, 
Anna Partl-Tieber und Matthias Stifter, engagiert betreut und 
organisiert. Im Rahmen des Erasmus+-Programms stand der 
Austausch ganz im Zeichen von kulturellem Erbe und Nachhal-
tigkeit.
Die spanischen Gäste waren in Gastfamilien der Schüler:innen 
der 4. Klassen untergebracht, was einen intensiven kulturellen 
Austausch ermöglichte. Neben der Teilnahme am regulären 
Unterricht erwartete die Jugendlichen ein abwechslungsrei-
ches Programm: Workshops zu Musik, Robotik und Kunst bo-
ten spannende Einblicke in kreative und technische Themen.
Ein Höhepunkt war der Besuch der Landeshauptstadt. Dort 
nahmen die Schüler:innen an einer Führung zum Thema Nach-
haltigkeit teil und ließen sich anschließend vom festlichen Flair 
des Christkindlmarktes verzaubern. Im Freilichtmuseum Stü-
bing begaben sie sich auf die Spuren des Weihnachtsfestes und 
lernten alte Bräuche und Sitten kennen. Ein weiterer kulturel-
ler Höhepunkt war die Begegnung mit dem Krampus-Brauch-

Mittelschule
Lebring-St. Margarethen

tum, das für viele eine völlig neue Erfahrung darstellte.
Der Austausch bot nicht nur die Gelegenheit, die österreichi-
sche Kultur kennenzulernen, sondern auch Freundschaften zu 
knüpfen und über die Bedeutung von Nachhaltigkeit, Vielfalt 
und einem gemeinsamen Europa nachzudenken.

KREATIVE PAUSE ERFOLGREICH GESTARTET
Die MS Lebring-St. Margarethen führt dieses Jahr ein neues 
wöchentliches Angebot in der großen Vormittagspause ein: die 
„Kreative Pause”. Jeden Donnerstag von 11.30 bis 12.00 Uhr 
wird eine kreative Werkstatt geöffnet, die von der Schulsozial-
arbeiterin Nina Kienreich, BA geplant und organisiert wird.
Die erste Einheit war bereits ein großer Erfolg und hat ge-
zeigt, wie willkommen zusätzliche kreative Anreize im Schul-
alltag sind: Rund 35 Kinder genossen die gemeinsame kreative 
Pause. In gemütlicher Atmosphäre entstehen nicht nur kleine 
Kunstwerke, sondern auch neue Ideen, wie die Freizeit sinnvoll,  
ressourcenstärkend und ohne digitalen Dauerkonsum gestaltet 
werden kann.

Die kreative Pause bietet den Schülerinnen und Schülern ein 
zusätzliches Angebot neben der bewegten Pause im Schulhof 
und der Lesepause in der Bibliothek.

Erasmus+
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TIERGESTÜTZTE PÄDAGOGIK – SCHULHUND ANGUS
Seit Dezember ist Angus offizielles Mitglied der Schulge-
meinschaft der MS Lebring-St. Margarethen. Gemeinsam 
mit seiner Besitzerin, Prof. Anna Partl-Tieber, absolvierte 
er eine umfassende Ausbildung und bestand zuletzt erfolg-
reich die Prüfung zum Therapiebegleithund.
Angus ist bei den Schülerinnen und Schülern sehr beliebt 
und trägt maßgeblich zu einem positiven Lern- und Schul
klima bei. Seine ruhige und freundliche Art fördert Konzen-
tration, Motivation und Vertrauen – Effekte, die im Schul-
alltag deutlich spürbar sind. Damit ist Angus ein wertvoller 
und geschätzter Teil unseres Schulteams.

MS LEBRING-ST. MARGARETHEN LÄUFT FÜR DEN 
GUTEN ZWECK
Beim 21. Murfelder Adventlauf war die MS Lebring-St. Mar-
garethen wieder mit großem Engagement dabei. Mit einem 
Spendenbetrag von über 1.200 Euro leistete die Schulge-
meinschaft einen wertvollen Beitrag und setzte ein starkes 
Zeichen für Solidarität und Zusammenhalt.

UMGEKEHRTER ADVENTKALENDER 2025
Auch 2025 hat unsere Schulgemeinschaft wieder gerne am 
„Umgekehrten Adventkalender“ der Caritas teilgenommen. 
Wir konnten 280 kg Spenden an den Caritas-Regional
manager der Südweststeiermark übergeben. Damit haben 
wir unsere Spende vom Vorjahr um fast 100 kg übertroffen! 
Herzlichen Dank nochmals an alle, die so großzügig waren 
und sich beteiligt haben.

WINTERSPORT IN LEBRING
Bei herrlichem Winterwetter und frischem Schnee wagten 
sich die Schüler:innen der 1. und 2. Klassen der MS Lebring-
St. Margarethen im Unterrichtsfach „Bewegung und Sport” 
aufs Langlaufareal am Schulgelände. Die ersten Versuche 
auf den schmalen Skiern sorgten für viel Spaß und Begeis-
terung, weckten aber auch die Neugier der übrigen Klassen. 
So zogen am Ende viele Klassen ihre Runden im Schnee und 
erlebten ein sportliches Abenteuer mitten im Winter direkt 
vor der Haustür.

Murfelder Adventlauf

Wintersport in Lebring
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IHR NEUES TAXI- & 
TRANSFERANGEBOT 

DIREKT AUS LEBRING

Pünktlich abgeholt. Sicher unterwegs. Entspannt ankommen.

Stressfrei zu Bahnhöfen,  
Airports & Transfers über 15 km

VISIT HOTSPOTS GMBH 
TAXI TRANSFER 
BAHNHOFSTRASSE  9 
8403 LEBRING - ST. MARGARETHEN

 
taxi@visit-hotspots.com 
+43 664 510 19 99 
www.taxi.visit-hotspots.com

WIR BRINGEN SIE AB SOFORT DIREKT  
VON IHRER HAUSTÜRE ZU:
•   Bahnhof Weststeiermark /  

neue Koralmbahn
•   Hauptbahnhof Graz
•   Flughafen Graz
•   Flughafen Wien
•   und zu allen Wunschzielen  

rund um Ihre Reise

WARUM TAXI TRANSFERS  
MIT VISIT HOTSPOTS?
•   Keine Anfahrtskosten und direkt  

ab Abholadresse
•   Ausschließlich Pauschalpreise 
•   Keine Parkplatzsuche am Flughafen
•   Fixe Abholzeit – auch früh morgens  

oder spät abends
•   Faire Preise & freundlicher Service

Egal ob Familienurlaub, Städtetrip oder Geschäftsreise – wir sorgen dafür, dass Sie  entspannt  
und pünktlich starten.

TAXI BUCHEN & ENTSPANNT STARTEN!
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WEIHNACHTSKRIPPEN AUS NATURMATERIALIEN
Die Schüler:innen der Klassen 3a und 3b haben im Werkunterricht mit viel 
Kreativität und Freude Weihnachtskrippen gestaltet. Zunächst sammelten 
sie verschiedene Naturmaterialien wie Holz, Rinde, Steine und Moos und ver-
arbeiteten diese zu Krippenlandschaften. Anschließend formten die Kinder die 
passenden Figuren aus Modelliermasse. So sind einzigartige Weihnachtskrip-
pen entstanden, die die Vorfreude auf das Weihnachtsfest sichtbar machen.

VOLKSSCHULCUP
Am 18. Dezember 2025 fuhren einige Schüler:innen der vierten Klassen zum 
Hallenfußballcup nach Leibnitz. Unsere Kinder hielten sich in spannenden 
Spielen wacker und schieden schließlich im Viertelfinale aus. Somit belegten 
wir stolz den 5. Platz von insgesamt 18 Mannschaften. Wir freuen uns schon 
sehr auf die nächste Teilnahme!

Volksschule
Lebring-St. Margarethen
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Kinderkrippe/Kindergarten

Die Einschreibung für das Betriebsjahr  
2026/2027 findet im Zeitraum  

von 23. bis 27. Februar 2026 statt.

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag  
von 08.00 – 13.30 Uhr 

Mittwoch  
von 13.30 – 17.30 Uhr

Um telefonische Voranmeldung wird unter der Nummer 
03182 2385 oder 03182 40305 gebeten.

Liebe Eltern, liebe zukünftige 
Kindergarten- und Krippenkinder!

Bald ist es soweit. Wir dürfen Sie und Ihr Kind bei 
uns im Kindergarten und der Kinderkrippe begrüßen. 
Eine Zeit voller Entdeckungen, Abenteuer, Spaß und 

neuer Freundschaften kann beginnen.

Nach der Einschreibewoche können Kinderkrippen- und Kinder-
gartenplätze nur mehr nach Verfügbarkeit freier Plätze vergeben 
werden. Für alle Kinder, die zwischen dem 02.09.2020 und dem 
01.09.2021 geboren sind, besteht Kindergartenpflicht.

ACHTUNG: Zusätzlich müssen Sie Ihr Kind verpflichtend beim 
Kinderportal des Landes Steiermark für die Vormerkung in einer 
unserer Einrichtungen anmelden.

Seit dem 12.01.2026 bis einschließlich 08.02.2026 haben Sie hier-
zu im Hauptvormerkzeitraum unter folgender Website die Mög-
lichkeit zur Anmeldung: https://kinderportal.stmk.gv.at

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Das Team der Kinderkrippe und des Kindergartens.

Mit freundlichen Grüßen

Leitung Kinderkrippe/Kindergarten

Auf der Homepage der Marktgemeinde Lebring-St. Marga-
rethen können Sie vorab die Betreuungsvereinbarung down
loaden, die Sie dann ausgefüllt zum Einschreibetermin mitbrin-
gen können.

Benötigte Dokumente 

•	 Betreuungsvereinbarung
•	 Geburtsurkunde
•	 Impfpass
•	 Meldezettel Ihres Kindes
•	 Zusätzlich ein Arbeitsnach-

weis des Dienstgebers (von 
beiden Eltern, gilt für die 
Kinderkrippe und für Kinder, 
die den Kindergarten auch  
am Nachmittag besuchen 
werden) 

Silvia Scherer
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kinderportal.stmk.gv.at

Hier geht’s zum

vom

Auf dieser Online-Plattform finden Sie
einen Betreuungsplatz für Ihr Kind!

www.lebring-st-margarethen.gv.at/einschreibung-kinderkrippe-kindergarten-2026-2027/
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Mit uns feiern
Veranstaltungen

    Februar
07.02.	 Kindermaskenball ab 14.00 Uhr / Vereinshaus / SPÖ

07.02.	 Maskenball ab 19.00 Uhr / Vereinshaus / SPÖ

08.02.	 Faschingspredigt / 10.15 Uhr / Pfarrkirche

08.02.	 Preisschnapsen / Anmeldung ab 10.00 Uhr – Start 11.00 Uhr /  
GH Scheucher / ÖVP

13.02.	 Pre-Valentinstag / 18.00 Uhr / Restaurant Gollner

17.02.	 Faschingsausklang / 14.00 Uhr / Restaurant Gollner /  
Pensionistenverband

18.02.	 Aschermittwoch – Fischspezialitäten / Restaurant Gollner

19.02.	 Kidsdays / 14.00 Uhr / Jugendzentrum

23.-27.02.	 Kinderkrippe/Kindergarten Einschreibung

28.02.	 e5-Energiefrühstück / 07.00 – 09.00 Uhr / Bäckerei Zirngast

28.02.	 Generationenbrettspieltag / 14.00 – 17.00 Uhr / Vereinshaus 

    März
13.03.	 SV Lebring : Hartberg Amateure / 19.00 Uhr / sanSirro Stadion 
21.03.	 Feuerlöscher-Überprüfungsaktion / 09.00 – 11.00 Uhr / 

Feuerwehrhaus / Freiwillige Feuerwehr

21.03.	 Dorfkegeln / GH Matzer / 13.00 Uhr / SPÖ

23.03.	 Boccia-Trainingsstart / 17.00 Uhr / MS / Spar- u. Bocciaclub Aktiv

27.03.	 SV Lebring : FC Schladming / 19.00 Uhr / sanSirro Stadion

29.03.	 Palmsonntag / 08.45 Uhr / Pfarrkirche

    April
03.+04.04.	 Oster-Ratschen / jeweils 06.00, 12.00, 19.00 Uhr / Parkplatz unter 

der Kirche / Margarethner Brauchtumserhalter

06.04.	 Ostereierwanderung / 09.00 Uhr / Vereinshaus / Trachtenkapelle

09.04.	 Lesung mit Herbert Dutzler / 19.00 Uhr / MS / Öffentliche Bibliothek




